
Arbeitslosigkeit  entwickelt
sich  zum  Jahresende  besser
als  im  Landestrend:
Kräftenachfrage belebt
Im Kreis Unna fiel die Zahl der gemeldeten Arbeitslosen im
Vergleich zum Vormonat um 18 auf 15.316. Im Vergleich zum
Dezember  2022  stieg  die  Arbeitslosigkeit  um  437  (+2,9
Prozent).  Die  Arbeitslosenquote  7,1  Prozent  konstant.  Vor
einem Jahr betrug sie 7,0 Prozent.

„Zum  Vormonat  sank  die  Arbeitslosigkeit  in  fast  allen
Personengruppen im Kreis Unna gegen den Landestrend. Erneut
konnten  insbesondere  Frauen  profitieren,  hier  schlagen  die
erfolgreich absolvierten Sprachförderungen positiv zu Buche.
Verspätet  zeigt  sich  insgesamt  ein  Weihnachtsaufschwung,
allerdings schwächer, als wir diesen aus den zurückliegenden
Jahren gewohnt sind“, analysiert Agenturchef Thomas Helm.

Der Arbeitsmarktexperte kommentiert die Entwicklung auf der
Angebotsseite:  „Wir  registrieren  zwar  wieder  mehr
Stellenmeldungen  und  auch  der  Stellenbestand  ist  etwas
gestiegen, jedoch erheblich schwächer als in den Vorjahren.
Allein gegenüber dem Vergleichsmonat des Vorjahres verzeichnen
wir fast 800 Stellen weniger im Bestand. Die Entwicklung zeigt
die  Unsicherheiten  bei  den  Arbeitgebern  auf  Grund  der
aktuellen  wirtschaftlichen  Situation  und  Knappheit  an
Fachkräften.“

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises
In sechs Kommunen des Kreises Unna nahm die Arbeitslosigkeit
im vergangenen Monat zu, in vier Kommunen ab. Den stärksten
Zugang verzeichnete Werne (+5,2 Prozent bzw. 40 auf 815),
gefolgt von Fröndenberg (+2,8 Prozent bzw. +16 auf 588), Selm
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(+2,5 Prozent bzw. 21 auf 854), Schwerte (+0,7 Prozent bzw.
+11 auf 1.482), Kamen (+0,6 Prozent bzw. +10 auf 1.707) und
Bergkamen (+0,1 Prozent bzw. +2 auf 2.203) . Den stärksten
Rückgang verzeichnen Holzwickede (-5,0 Prozent bzw. -23 auf
438) gefolgt von Unna (-3,2 Prozent bzw. -64 auf 1.907), Bönen
(-0,9 Prozent bzw. -6 auf 658) und Lünen (-0,5 Prozent bzw.
-25 auf 4.664).

Fachkraft  für  Lagerlogistik:
Ausbildungschance  für  alle,
die  einen  Beruf  mit  hohem
Entwicklungspotential suchen
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Foto: Werkstatt Unna

Der Online-Handel und der Versand boomen, die Logistikfirmen
der  Region  suchen  dringend  Personal.  Das  Werkstatt-
Berufskolleg Unna bildet die nötigen Fachkräfte aus. Am 1.
März  startet  das  1.  Ausbildungsjahr  der  dreijährigen
Ausbildung  zur  Fachkraft  für  Lagerlogistik  in
vollzeitschulischer Form. Einstieg ist bis Ende April 2023
möglich.  Voraussetzung  für  Bewerber*innen:  hohe  Motivation,
Interesse  an  logistischen  Lagerprozessen,  Lagerarbeiten  und
dem  herausfordernden  Umgang  mit  der  unterschiedlichen
Lagertechnik.  Erfolgreiche  Absolvent*innen  haben  beste
Berufschancen,  sagt  die  Bildungsgangleiterin  Kerstin  Ilsen:
„Nach Bestehen der praktischen Prüfung geht ein großer Teil
der Auszubildenden als Fachkräfte für Lagerlogistik in die
Betriebe  zurück,  in  denen  sie  schon  vorab  ein  Praktikum
absolviert haben.“

Die Fachkräfte für Lagerlogistik organisieren den Warenfluss
vom  Wareneingang  bis  zur  Auslieferung  an  den  Kunden.  Die
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Fachkräfte  sind  in  Lagern  der  Industrie-  oder
Handelsunternehmen,  der  Speditionen  oder  bei  logistischen
Dienstleistern  tätig.  Sie  organisieren  alle  logistischen
Prozesse von der Warenannahme zur Warenkontrolle hin zur fach-
und  sachgerechten  Einlagerung,  der  Kommissionierung  von
Kundenaufträgen, der sachgerechten Verpackung der Ware unter
Umweltaspekten bis zur Versendung der Ware. Zur Durchführung
der  Arbeitsabläufe  setzen  die  Fachkräfte  für  Lagerlogistik
verschiedene Dokumente, Prüfverfahren und Lagertechniken ein:
Das  Bedienen  der  Flurförderfahrzeuge  gehört  zur  täglichen
Arbeit  am  Lager  und  wird  gegen  Ende  des  ersten
Ausbildungsjahres in Theorie und Praxis gelehrt und auf dem
Gelände  des  Lagers  an  der  Viktoriastraße  in  die  Praxis
umgesetzt.  Bei  erfolgreichem  Absolvieren  dieser
Ausbildungseinheit  wird  die  Fahrerlaubnis  für
Flurförderfahrzeuge  erteilt,  die  auf  dem  künftigen
Arbeitsmarkt die Chancen auf Einstellung merklich erhöht.

Zur Optimierung des Güterversandes erarbeiten die Fachkräfte
optimale  Tourenpläne  unter  Berücksichtigung  der
Transportkosten,  der  Umweltbelastung,  der  einzuhaltenden
Termine und der nationalen bzw. internationalen Bestimmungen.
Und: „Um der Globalisierung Rechnung zu tragen, erwerben oder
vertiefen  die  Auszubildenden  auch  fachspezifische
Fremdsprachenkenntnisse“,  erklärt  der  Logistikmeister  Rene
Wehner.

Die Ausbildung erfolgt in Kombination von Theorie und Praxis:
Der theoretische Unterricht findet in den Klassenräumen mit
den Fachlehrer*innen an der Unnaer Viktoriastraße statt, die
praktische  Ausbildung  erfolgt  im  Logistikzentrum  der
Werkstatt,
ebenfalls  an  der  Viktoriastraße  mit  dem  Logistikmeister
Sebastian Feldhaus. Zur praktischen Ausbildung gehören auch
zwei  vierwöchige  Betriebspraktika  pro  Ausbildungsjahr  in
externen Unternehmen. „Häufig finden die Auszubildenden dort
schon  ihre  späteren  Arbeitgeber“,  sagt  die



Bildungsgangleiterin.

Weitere Informationen und die Bewerbungsmöglichkeiten finden
Interessentinnen unter: www.werkstatt-Berufskolleg.de in der
Rubrik Bildungsgänge „Duale Berufsausbildung – Fachkraft für
Lagerlogistik“ oder direkt bei
Sebastian Feldhaus, mail: s.feldhaus@werkstatt-berufskolleg.de
Kerstin Ilsen, mail: k.ilsen@werkstatt-berufskolleg.de

Silvester  verlief  für
Feuerwehr  und  Rettungsdienst
eher ruhig
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Die  Feuerwehr  beim  Balkonbrand  in  Bergkamen.  Foto:
Einsatzkräfte

Insgesamt hat die Leitstelle Kreis Unna in der 24-Stunden-
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Schicht zu Silvester 301 Einsätze bearbeitet. Im Vergleich zu
441  Einsätzen  im  Vorjahr  war  die  Silvesternacht  für  die
Einsatzkräfte im Kreis Unna ruhiger.

Davon entfielen 43 Einsätze auf die Feuerwehren im Kreis Unna
(2022: 117) und 78 Einsätze auf den Rettungsdienst (2022:
118).  Bei  den  übrigen  Einsätzen  handelt  sich  um
Leitstellentätigkeiten,  die  nicht  zu  einem  Einsatz  geführt
haben.

Rettungsdienst
Im  Rettungsdienst  kam  es  neben  dem  Tagesgeschäft  der
Notfallrettung und des Krankentransportes durch Silvester zu
weiteren  typischen  anlassbezogenen  Einsätzen,  z.B.  durch
übermäßigen Alkoholkonsum oder durch Verletzungen im Umgang
mit Silvesterfeuerwerk. So kam es beispielsweise in Lünen zu
einer Abtrennung eines Daumens.

Feuerwehr
Im  Feuerwehrbereich  dominierten  vor  allem  Kleinbrände  wie
brennende Hecken, Mülltonnen oder Container. Zudem kam es in
Bergkamen-Oberaden gegen 17.58 Uhr zu einem Brand auf einem
Balkon in einem Mehrfamilienhaus. Die Feuerwehr löschte die
brennenden  Möbelteile  rasch  und  konnte  somit  schlimmeres
verhindern. Während der Löschmaßnahmen haben die Einsatzkräfte
das Gebäude aus Sicherheitsgründen evakuiert.

In  Fröndenberg  kam  es  ebenso  noch  vor  den
Silvesterfeierlichkeiten  gegen  18.40  Uhr  zum  Brand  einer
Gartenlaube mit angrenzendem Carport in dem ein Kleinwagen
abgestellt  war.  Beim  Eintreffen  der  Feuerwehr  stand  die
Gartenhütte  bereits  im  Vollbrand  –  Löschschaum  kam  zum
Einsatz. Trotz des schnellen Eingreifens der Feuerwehr, konnte
nicht mehr verhindert werden, dass das Gebäude bis auf das
Gerippe  niederbrannte.  Die  Einsatzkräfte  verhinderten  ein
Übergreifen der Flammen auf die Umgebung. Der Einsatz war
gegen 20.45 Uhr beendet.



Am Neujahrsmorgen kam es noch gegen 7.04 Uhr zum Brand in
einem unbewohnten Fachwerkhaus in Kamen. Die Feuerwehr löschte
das Feuer nach der Lokalisierung mittels Wärmebildkamera. Der
Einsatz war gegen 10 Uhr beendet.

Angriffe auf Einsatzkräfte
Bei einem Rettungsdiensteinsatz im Kreisgebiet sind gegen halb
drei Uhr morgens Feuerwerkskörper auf die dort eingesetzten
Rettungsdienstkräfte  geworfen  worden.  „Es  ist  nicht  zu
begreifen  und  nicht  zu  rechtfertigen,  wenn  Menschen  im
Einsatz, die anderen zur Hilfe eilen, angegriffen, beleidigt
oder bedroht werden“, so Kreisbrandmeister Martin Weber. PK |
PKU

Jail  Job  Eve  im  nächsten
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Sparkassen Grand Jam: Rockige
Powernummern  und  malerische
Bluesstücke

Jail Job Eve. Foto: Malte Menken

Starten Sie das Jahr stürmisch, leidenschaftlich und rockig
mit  der  female-frontet  Rockband  Jail  Job  Eve.  Die  fünf
Osnabrücker  Musiker  spielen  rockige  Powernummern  und
malerische  Bluesstücke  voller  spannender  Klänge  und
Geschichten und läuten im Rahmen des Sparkassen Grand Jam am
03. Januar 2024 um 20.00 Uhr im Thorheim das neue Jahr ein.

Für  diese  Veranstaltung  sind  noch  Eintrittskarten  an  der
Abendkasse erhältlich.
Die  Abendkasse  ist  für  Kurzentschlossene  ab  19.00  Uhr
geöffnet.

Sparkassen Grand Jam
Mi. 03.01.2024 / 20.00 UHR
Jail Job Eve
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Thorheim Bergkamen, Landwehrstraße 160, 59192 Bergkamen
Tickets unter: 02307/ 965 464 oder tickets.bergkamen.de 

Weitere Termine in 2024:

Mi. 07.02.2024 / 20.00 Uhr
Richard Bargel

Mi. 06.03.2024 / 20.00 Uhr
Butch Williams & Grand Jam Band

Mi. 03.04.2024 / 20.00 Uhr
Kat Baloun

Bündnis 90/Die Grünen spenden
Erlös vom Weihnachtsmarkt an
„Wir in Weddinghofen“
Der Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen hat auch in diesem Jahr
am  traditionellen  Weihnachtsmarkt  in  Weddinghofen
teilgenommen.  Die  Vertreter:innen  des  Ortsverbandes  zeigten
sich sehr zufrieden mit dem Ergebnis ihrer Verkaufsaktion.
„Wir konnten unseren Erlös zum letzten Jahr nochmals steigern,
das  stimmt  uns  sehr  zufrieden,  da  wir  den  Überschuss
traditionell spenden möchten“, bilanziert Harald Brückner von
den Grünen.

Das Angebot von Champignons aus der großen Pilzpfanne kam sehr
gut  bei  den  Besucher:innen  des  Weihnachtsmarktes  an.  Die
Grünen danken den vielen Helfer:innen, die mitgeholfen haben,
die Pilze zuzubereiten und möchten nun den Bürger:innen etwas
zurückgeben, indem sie dem Verein „Wir in Weddinghofen“ den
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gesamten Erlös in Höhe von 580 € spenden und damit dessen
Aktivitäten  für  die  Einwohner:innen  des  Stadtteils
unterstützen.

Polizei  sucht  Zeugen:
Einbruch  in  ein
Einfamilienhaus in der Straße
In der Dille in Rünthe
Bislang unbekannte Täter sind am vergangenen Freitag gewaltsam
in ein Einfamilienhaus in der Straße In der Dille in Bergkamen
eingebrochen. Nachdem die Täter in der Zeit von 14:00 Uhr bis
19:20 Uhr sämtliche Räume durchsucht hatten, flüchteten sie
von der Tatörtlichkeit. Ob etwas entwendet wurde, stand bei
der Anzeigenaufnahme nicht fest.

Zeugen werden gebeten, sich mit Hinweisen an die Polizeiwache
Kamen unter der Telefonnummer 02307/921-3220 zu wenden.

Ab  Januar  gibt’s  mehr  Geld
von  der  Pflegekasse:  Höhere
Pflegeleistungen  für  rund

https://bergkamen-infoblog.de/polizei-sucht-zeugen-einbruch-in-ein-einfamilienhaus-in-der-strasse-in-der-dille-in-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/polizei-sucht-zeugen-einbruch-in-ein-einfamilienhaus-in-der-strasse-in-der-dille-in-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/polizei-sucht-zeugen-einbruch-in-ein-einfamilienhaus-in-der-strasse-in-der-dille-in-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/polizei-sucht-zeugen-einbruch-in-ein-einfamilienhaus-in-der-strasse-in-der-dille-in-ruenthe/
https://bergkamen-infoblog.de/ab-januar-gibts-mehr-geld-von-der-pflegekasse-hoehere-pflegeleistungen-fuer-rund-28-400-menschen-im-kreis-unna/
https://bergkamen-infoblog.de/ab-januar-gibts-mehr-geld-von-der-pflegekasse-hoehere-pflegeleistungen-fuer-rund-28-400-menschen-im-kreis-unna/
https://bergkamen-infoblog.de/ab-januar-gibts-mehr-geld-von-der-pflegekasse-hoehere-pflegeleistungen-fuer-rund-28-400-menschen-im-kreis-unna/


28.400 Menschen im Kreis Unna

Auch Personen ab Pflegegrad 2 im Kreis Unna, die in einer
vollstationären Pflegeeinrichtung untergebracht sind, erhalten
höhere  Zuschläge  auf  den  pflegbedingten  Eigenanteil.  Foto:
AOK/Colourbox/hfr.

Das ist eine gute Nachricht für die 28.444 Pflegebedürftigen
und ihre Pflegenden im Kreis Unna: Ab Januar 2024 erhalten sie
stufenweise  höhere  Pflegeleistungen  von  ihrer  gesetzlichen
Pflegekasse.  Hintergrund  ist  eine  Änderung  im
Pflegeunterstützungs- und -entlastungsgesetz (PUEG). Dadurch
steigen das Pflegegeld und die Pflegesachleistungen um jeweils
fünf Prozent. „Im Laufe des Jahres werden Pflegebedürftige und
ihre  Angehörigen  weiter  entlastet“,  kündigt  AOK-
Serviceregionsleiter Jörg Kock an. Bereits ab dem 1. Januar
2024 greifen die ersten Entlastungen.

Pflegegeld-Erhöhung
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Bereits zum 1. Januar 2024 wird das Pflegegeld erhöht. Diese
Leistung erhalten Pflegebedürftige ab dem Pflegegrad zwei, die
zu Hause unentgeltlich zum Beispiel von Angehörigen gepflegt
werden.  Pflegebedürftige  erhalten  ab  1.  Januar  2024
automatisch den höheren Leistungsbetrag. Ab Pflegegrad zwei
gibt  es  die  Geldleistung  in  Höhe  von  monatlich  332  Euro
(bislang  316  Euro).  Bei  Pflegegrad  drei  beträgt  die
Geldleistung 573 Euro (bislang 545 Euro), bei Pflegegrad vier
765 Euro (728 Euro) und bei Pflegegrad fünf 947 Euro (901
Euro). Eine weitere Erhöhung des Pflegegeldes ist für 2025
geplant.

Höhere Pflegeleistungen

Wie  beim  Pflegegeld  steigen  auch  die  Beträge  für
Pflegesachleistungen. Der Anspruch umfasst ab dem 1. Januar
2024  ab  Pflegegrad  zwei  761  Euro  (bislang  724  Euro),  bei
Pflegegrad drei 1.432 Euro (1.363 Euro), bei Pflegegrad vier
1.778 Euro (1.693 Euro) und bei Pflegegrad fünf 2.200 Euro
(2.095  Euro).  „In  2025  sollen  dann  auch  die  Beträge  für
Pflegesachleistungen noch einmal steigen. Danach sollen die
Beträge alle drei Jahre an die Preisentwicklung in Deutschland
angepasst werden. Das erste Mal voraussichtlich zum 1. Januar
2028“, sagt Kock.

Höheres Budget in der Verhinderungspflege

Wenn Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene pflegebedürftig
sind, werden sie oft von ihren Eltern gepflegt. Ist das für
einen  gewissen  Zeitraum  nicht  möglich,  kommen  häufig  die
Leistungen der Kurzzeit- und Verhinderungspflege zum Einsatz,
um die pflegenden Angehörigen zu entlasten. Ab Januar 2024
steht den Pflegebedürftigen im Pflegegrad 4 und 5 unter 25
Jahren  ein  erhöhter  Leistungsbetrag  für  die
Verhinderungspflege zur Verfügung. Dazu können die Mittel der
Kurzzeitpflege, die noch nicht verwendet wurden, vollständig
anrechenbar sein. Somit können die pflegenden Angehörigen bis
zu 3.386 Euro pro Kalenderjahr für die Verhinderungspflege



beanspruchen. Zum 1. Januar 2025 soll dieser Betrag auf 3.539
Euro steigen.

Pflegeunterstützungsgeld ab 2024 jährlich beantragen

Wenn berufstätige Personen die Pflege für einen Angehörigen in
einer  akut  auftretenden  Pflegesituation  organisieren  oder
selbst übernehmen müssen, können sie sich dafür bis zu zehn
Tage  lang  von  der  Arbeit  freistellen  lassen.  Dazu  suchen
Arbeitnehmer und Arbeitnehmer zunächst das Gespräch mit dem
Arbeitgeber und dem behandelnden Arzt der pflegebedürftigen
Person.  Entfällt  der  Lohn,  können  Sie  stattdessen
Pflegeunterstützungsgeld  von  der  Pflegekasse  erhalten.  Der
Antrag  ist  zusammen  mit  einem  ärztlichen  Attest  bei  der
Pflegekasse  einzureichen.  Bislang  konnte  die  Leistung  nur
einmal pro pflegebedürftiger Person beansprucht werden. Ab dem
1. Januar 2024 soll der Anspruch auf Pflegeunterstützungsgeld
jährlich wiederkehrend bestehen. So können sich Arbeitnehmer
und Arbeitnehmerinnen dann jedes Jahr bei einer Notlage im
Bereich der häuslichen Pflege für bis zu zehn Tage freistellen
lassen.

Erhöhung der Eigenanteil-Zuschläge bei vollstationärer Pflege

Zum 1. Januar 2024 erhalten Pflegebedürftige ab Pflegegrad 2
höhere Zuschläge auf den pflegbedingten Eigenanteil, wenn die
Personen  in  einer  vollstationären  Pflegeeinrichtung
untergebracht sind. „Seit dem letzten Jahr beteiligen sich die
Pflegekassen mit einem Leistungszuschlag an den Kosten, um die
Pflegebedürftigen  finanziell  zu  entlasten.  Die  Höhe  des
Leistungszuschlags  hängt  davon  ab,  wie  lange  eine  Person
bereits  im  Heim  lebt.  Er  steigt  mit  der  Pflegedauer“,
sagt Kock. Je nach Aufenthaltsdauer gelten folgende Beträge:
Bis zwölf Monate: 15 Prozent (bislang fünf Prozent), bis 24
Monate: 30 Prozent (25 Prozent), bis 36 Monate: 50 Prozent (45
Prozent),  über  36  Monate:  75  Prozent  (70  Prozent).  Die
Abrechnung erfolgt zwischen Pflegeeinrichtung und Pflegekasse.
Pflegebedürftige  Personen  brauchen  sich  darum  nicht  zu



kümmern.

Silvesterkonzert  als
klangvoller  Jahresabschluss:
Es gibt noch Eintrittskarten
an der Kasse

Stargeiger József Lendvay. Foto: musiklandschaft westfalen

Ein  festlicher  Höhepunkt  zum  Jahreswechsel  erwartet  die
Musikliebhaber*innen in Bergkamen. Das Kulturreferat und die
»festival:philharmonie  westfalen«  laden  zum  traditionellen
Silvesterkonzert am Sonntag, den 31. Dezember um 17 Uhr ins
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studio  theater  bergkamen  ein.  Solist  des  Abends  ist  der
international renommierte Geiger József Lendvay, der für seine
virtuose  Technik  und  leidenschaftlichen  Interpretationen
klassischer Werke bekannt ist.

Mit  einem  bezaubernden  Potpourri  der  schönsten  Klänge  der
Wiener  Strauss-Dynastie  verabschiedet  die
»festival:philharmonie  westfalen«  das  Jahr  2023  in
musikalischer  Pracht.  Bereits  zum  sechsten  Mal  in  Folge
präsentiert  das  Orchester  ein  mitreißendes  Programm  aus
berühmten Walzern, lebhaften Polkas, und heiteren Märschen.

Für diese Veranstaltung sind noch Eintrittskarten an der Kasse
erhältlich.
Die Kasse ist für Kurzentschlossene ab 16.00 Uhr geöffnet.

 

Silvesterkonzert Bergkamen
31.12.2023
17 Uhr / Einlass ab 16 Uhr
studio  theater  bergkamen,  Albert-Schweitzer-Straße  1,  59192
Bergkamen

Eintritt 29 € / ermäßigt 25 €
Kartenbestellungen und weitere Infos unter: 02307/ 965 464
oder tickets.bergkamen.de

Weihnachtsbilanz:  Feuerwehr
und  Rettungsdienst  mit  fast
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900 Einsätzen im Kreis Unna

Hochwassereinsatz an der Overberger
Straße. Foto: Feuerwehr

Die Einsatzkräfte von Feuerwehr und Rettungsdienst im Kreis
Unna waren auch über die Weihnachtsfeiertage gefordert. Der
Rettungsdienst kam auf fast 700 Einsätze von Heiligabend bis
zum  Morgen  des  27.  Dezember.  Die  Feuerwehren  aus  dem
Kreisgebiet hatten aufgrund des Dauerregens gut zu tun: Sie
arbeiteten im gleichen Zeitraum über 200 Einsätze ab – oft
kamen Pumpen zum Einsatz.

Blick in die Städte
Am ersten Weihnachtstag waren die Einsatzkräfte der Feuerwehr
Werne stark gefordert, um die Freilichtbühne Werne vor den
Wassermassen  der  Horne  zu  schützen.  Aufgrund  der  enormen
Hochwassersituation  konnte  eine  Überflutung  der
Veranstaltungsfläche  nicht  mehr  verhindert  werden.

In Lünen lag eine technische Störung an den Pumpanlagen eines
Regenrückhaltebecken vor. Somit drohte dieses überzulaufen und
unter  anderem  eine  Bundesautobahn  zu  überfluten.  Durch
Pumpmaßnahmen der Feuerwehr Lünen konnte ein Überlaufen des
Regenrückhaltebeckens verhindert werden. Hierbei arbeitete die
Feuerwehr Hand in Hand mit Pumpeneinheiten des THWs zusammen.
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Ebenso konnten die Feuerwehren aus Bergkamen und Bönen durch
den Einsatz verschiedener Pumpen das Überlaufen eines Polders
im Stadtteil Overberge verhindern und somit zwei gefährdete
Wohnhäuser vor der Überflutung bewahren.
Weiterhin  unterstützten  Einheiten  aus  den  Städten  Kamen,
Berkamen  und  Fröndenberg  im  überörtlichen  Einsatz  die
Feuerwehr der Stadt Hamm, bei der Sicherung eines Dammes.
Gegen Abend kehren hier die letzten Einsatzkräfte aus dem
Kreis Unna zurück. Die vom Kreis Unna beschaffte und vom THW
Unna  betriebene  Sandsackfüllmaschine  wurde  ebenso  zur
Unterstützung für die Stadt Hamm zur Verfügung gestellt.

Dank an Einsatzkräfte
„Über  die  Feiertage  standen  viele  ehrenamtliche  und
hauptberufliche  Einsatzkräfte  gebunden,  den  Bürgerinnen  und
Bürger im Kreis zur Seite und konnten Weihnachten nicht mit
ihren  Familien  verbringen  konnten“,  so  Kreisbrandmeister
Martin Weber. „Dafür sei Ihnen ein großes Wort des Dankes
ausgesprochen!“

Hochwasserlage im Blick
Die Hochwasserlage im Kreis Unna wird weiterhin durch die
Kreisleitstelle beobachtet und die eingehenden Lagemeldungen
an die zuständigen Stellen in den Städten weitergegeben. Für
den Großteil des Kreisgebietes konnte am 27. Dezember eine
stagnierende Lage festgestellt werden. Die weitere Entwicklung
hängt  von  den  Niederschlägen  in  den  Zuflussgebieten  der
Gewässer des Kreises ab. „Zu beobachten bleibt die Entwicklung
an der Ruhr, da der Abfluss an der Möhnetalsperre der sich auf
die Ruhr auswirkt, zur Entlastung der Talsperre erhöht wurde“,
so Weber. PK | PKU



Ab  1.1.2024:  Thomas  Wessa
leitet  Supply  Center
Bergkamen  in  Nachfolge  von
Dieter Heinz

Dieter Heinz (links) übergibt symbolisch das Steuerrad für die
Standortleitung an Thomas Wessa. Foto: Bayer AG

Zum 1. Januar 2024 wird Thomas Wessa in Nachfolge von Dieter
Heinz  die  Leitung  des  Supply  Center  Bergkamen  übernehmen.
Dieter Heinz wird zum gleichen Zeitpunkt die neue Funktion
„Site  Management  &  Infrastructure  Services“  in  der  Bayer-
Division Pharmaceuticals übernehmen.

Thomas Wessa neuer Standortleiter

„Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe als Standortleiter
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in Bergkamen“, sagt Thomas Wessa. „Der Standort befindet sich
im  Wandel  und  hat  insbesondere  mit  der  Herstellung  von
Wirkstoffen für innovative Therapeutika die Weichen für eine
erfolgreiche Zukunft gestellt. Denn wir ergänzen dadurch die
beiden  traditionellen  Schwerpunkte  unseres  Portfolios,  die
hormonellen  Wirkstoffe  für  die  Frauengesundheit  und  die
Kontrastmittel, durch einen wichtigen weiteren Baustein.“

Thomas Wessa ist 57 Jahre alt, verheiratet und Vater von zwei
Kindern. Er hat an der Universität Karlsruhe (heute Karlsruher
Institut für Technologie) das Studium der Chemie mit Promotion
abgeschlossen.

Nach seinem Einstieg bei Schering im Jahr 1997 arbeitete er
zunächst in der Chemischen Entwicklung und anschließend bei
Bayer in der pharmazeutischen Wirkstoffproduktion am Standort
Wuppertal. Es folgten Etappen in der strategischen Planung in
der Konzernzentrale und der heutigen Division Pharmaceuticals.
In der Division Crop Science war Thomas Wessa dann zunächst
für  die  globale  Versorgung  für  einen  Teilbereich  der
Pflanzenschutzwirkstoffe  zuständig.  Vor  seinem  Wechsel  nach
Bergkamen leitete er den Standort Muttenz (Schweiz), an dem
Bayer  Wirkstoffe  zum  Schutz  von  Pflanzen  gegen  Pilzbefall
produziert.

Dieter  Heinz  leitet  neue  Pharmaceuticals-Funktion  im
Produktionsnetzwerk

Dieter Heinz wird ab dem 1. Januar 2024 die neu entstehende
Funktion  „Site  Management  &  Infrastructure  Services“
(Standortmanagement  und  Infrastrukturdienstleistungen)  im
Bereich „Engineering & Maintenance Excellence“ der Division
Pharmaceuticals  leiten.  Hierin  bündelt  Bayer  das
Standortmanagement und die Infrastrukturdienstleistungen für
die pharmazeutische Produktion bzw. Forschung und Entwicklung
an den Standorten Bergkamen, Berlin und Wuppertal. Damit will
das Unternehmen die Wettbewerbsfähigkeit der drei Standorte
stärken und die Kosteneffizienz bei der Bereitstellung der



Infrastruktur und Dienstleistungen steigern.

„Ich freue mich sehr darauf, mit der neuen Service-Funktion
die pharmazeutische Wirkstoffproduktion in Bergkamen wie auch
die pharmazeutische Produktion sowie Forschung und Entwicklung
an unseren Standorten Berlin und Wuppertal zu unterstützen“,
sagt  Dieter  Heinz.  Zu  seinen  dreieinhalb  Jahren  als
Standortleiter in Bergkamen ergänzt er: „Ich bin froh darüber,
dass wir trotz schwieriger Rahmenbedingungen durch die Corona-
Pandemie  und  den  Krieg  in  der  Ukraine  mit  in  der  Folge
gestiegenen  Energiepreisen  und  hohen  Inflationskosten  den
Standort Bergkamen voranbringen konnten. Basis hierfür wie für
die zukünftige Entwicklung sind unsere Technologien sowie vor
allem  die  Fähigkeiten  unserer  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter.“

Dieter Heinz ist 54 Jahre alt, verheiratet und Vater von vier
Kindern. Er hat an der RWTH Aachen Verfahrenstechnik studiert
und  promoviert.  Ein  Studienaufenthalt  im  Bereich  Chemical
Engineering führte ihn an die University of Texas in Austin
(USA).

Nach  dem  Einstieg  bei  Bayer  im  Jahr  1998  übernahm  er
verschiedene  Aufgaben  im  Bereich  Ingenieurtechnik  und
Technologie einschließlich eines vierjährigen Aufenthaltes in
Shanghai  (China).  Anschließend  arbeitete  Dieter  Heinz  in
leitenden Positionen in der Division Crop Science mit den
Schwerpunkten  Wirkstoffproduktion,  Prozessoptimierung  sowie
Lieferketten  und  Logistik.  Er  leitete  die  Zentralabteilung
Technologie und Herstellung und wechselte dann in die Division
Pharmaceuticals. Im Mai 2020 übernahm Dieter Heinz die Leitung
des Supply Center Bergkamen.

Das Supply Center Bergkamen
Das Supply Center Bergkamen ist der größte Produktionsstandort
von  Bayer  für  pharmazeutische  Wirkstoffe.  Mit  circa  1.800
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern  einschließlich
Auszubildenden  in  acht  Berufen  ist  Bayer  der  größte



Arbeitgeber  und  eines  der  Unternehmen  mit  der  höchsten
Ausbildungsquote in der Region. Neben dem Standort Bergkamen
gehört ein Mikronisierbetrieb in Berlin, in dem die Wirkstoffe
zermahlen und aufbereitet werden, zum Supply Center.

Weltweit bekannt ist der Standort seit sechs Jahrzehnten für
die Produktion von hormonellen Wirkstoffen für Produkte der
Empfängnisverhütung  und  der  Frauengesundheit  sowie  für  die
Herstellung von Kontrastmitteln. Einzigartig ist die Kompetenz
von Bayer, hormonelle Wirkstoffe in komplexen Synthesen und in
hoher Reinheit industriell herzustellen und dabei chemische
Synthese-Stufen  und  mikrobiologische
Biotransformationsschritte  zu  kombinieren.  Das  erste
Kontrastmittel der Welt für die Magnetresonanztomografie wurde
1988 in Bergkamen produziert.

Als weiterer Schwerpunkt neben Wirkstoffen für Produkte der
Frauengesundheit  und  der  Radiologie  kommt  seit  Neuem  die
Herstellung von Wirkstoffen für innovative Therapeutika hinzu.
Im Jahr 2022 wurden Investitionen in Höhe von mehr als 60
Millionen Euro getätigt.

Das Supply Center Bergkamen ist Teil eines Netzwerks von Bayer
für die Produktion pharmazeutischer Wirkstoffe. Zu ihm gehören
die Standorte Wuppertal (ebenfalls in Deutschland) sowie La
Felguera in Spanien und Orizaba in Mexiko.

Hochwasser-Einsatz an Emscher
und Lippe
Die  andauernden  Niederschläge  haben  auch  in  den
Verbandsgebieten  von  Emschergenossenschaft  und  Lippeverband
(EGLV)  zu  hohen  Wasserständen  in  den  Flüssen  und  Bächen
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geführt. Die Teams beider Verbände waren daher auch über die
Feiertage im Einsatz – und sind es noch. Beobachtet werden
neben der Niederschlagsentwicklung auch die Hochwasser-Lagen
in den Gewässern vor Ort sowie vor allem die Deichstrecken.
Aktuell  besteht  an  keiner  Stelle  eine  Gefahr  für  die
Bevölkerung.

Situation an der Lippe
Hohe Wasserstände verzeichnete der Lippeverband zunächst im
Bereich der westlichen Lippe in Dorsten, wo der Fluss an der
Borkener Straße am Dienstagvormittag einen Pegelstand von 9,63
Meter  bei  einem  Wasserdurchfluss  von  371  Kubikmeter  pro
Sekunde aufwies. Zum Vergleich: Der normale Wasserstand an
dieser Stelle liegt bei fünf Metern, ein mittleres Hochwasser
bei 7,66 Meter.

In  Haltern-Lippramsdorf/Marl  war  wie  erwartet  am
Samstagvormittag Wasser aus der Lippe in die dortige in der
Erstellung befindliche Auenfläche (HaLiMa-Projekt) geströmt.
Eine Gefahr für die Bevölkerung bestand nicht, denn die neuen
Deiche hat der Lippeverband bereits erstellt!

Im östlichen Lippe-Gebiet waren die Wasserstände am Samstag
noch von kritischen Werten entfernt. Aufgrund der Zuflüsse aus
dem Gebiet der Oberen Lippe (Paderborn, Lippstadt) kam es ab
Montag auch im Raum Hamm zu einem Anstieg der Pegelstände. An
der  Radbodstraße  in  Hamm  wurden  am  Dienstagvormittag  5,42
Meter bei einem Durchfluss von 220,6 Kubikmeter pro Sekunde
verzeichnet. Zum Vergleich: Der normale Wasserstand an dieser
Stelle liegt bei 3,35 Metern, ein mittleres Hochwasser bei
4,09 Meter. Mittlerweile sind entlang der gesamten Lippe an
zahlreichen  Stellen  die  Marken  für  ein  zehnjährliches
Hochwasserereignis  überschritten  worden.  Im  Bereich  Waltrop
ist die Lippe auf die Borker Straße gelaufen – diese war aber
bereits  am  Montagabend  vorsichtshalber  vom  Kreis
Recklinghausen  gesperrt  worden.

Verbände weiterhin im Hochwassereinsatz



Die Hydrolog*innen von Emschergenossenschaft und Lippeverband
haben  die  Niederschlagssituation  und  die  Entwicklung  der
Pegelstände  permanent  im  Blick,  während  die
Betriebskolleg*innen  vor  Ort  die  Gewässer  genauestens
beobachten.  Für  die  kommenden  Tage  und  vor  allem  für  das
anstehende Wochenende sind weitere Regenfälle prognostiziert.
Für die Emscher gibt es aktuell keine Hochwasserwarnung. An
der  Lippe  bleibt  abzuwarten,  welche  Wassermengen  über  die
zulaufenden Gewässer aus dem Kreis Paderborn hinzukommen.

Appell an die Bevölkerung
Wichtiger  Hinweis:  Emschergenossenschaft  und  Lippeverband
appellieren an die Bevölkerung, sich zur eigenen Sicherheit
fern von Gewässern zu halten und unter keinen Umständen die
Deiche  zu  betreten!  Hochwassertourismus  ist  gefährlich  und
kann  schlimmstenfalls  durch  das  eigene  Abrutschen  oder
plötzliche  Abgänge  von  aufgeweichtem  Bodenmaterial  tödlich
enden. Die Strömungsgeschwindigkeit ist extrem gefährlich. Es
gilt, Abstand zu halten und keine Absperrungen zu umgehen.


